
  

   

(Endgültiger fin 

satz der Verwaltung: (24a) Hambur 

  

Drahtanschrift: Koeber Hamburg-Harburg. 

Ternruf: Ant Hanburg 37 20 43/45. 
Pogstscheckkonto: Hanburg 487 36. 
  

Bankverbandungen: 
Dandeszentrzfbanf der Hansestadt EHa 
burg (226/85); 
Norddeutsche Bank in Hanburg, 
burg; 
Hamburger Kreditbank, 711. Hamburg-Harburg. 

Gründung: 
He „ erfolgte an 5., quni 1910 ma4t Wirkung 
ab 1. Januar 1910 unter UÜbernahne der seit 1856 
bestehenden offenen HandelsgeselI Ischaft 
Koeberts Eisen- und Bronzewerke und der 1858 er- 
richteten Maschinenfabrik H. Eddelbüttel nit e 1nen 
Gérundkapital von M 3 500 000 

mburg, Ham- 
  

F11.Hamburg-Har- 

Zweck: 
erstel lung und Vertrieb von Maschinen und Appa- 

raten al 1er Art sowie Betrieb von Kesselschnie- 
den, von Giessereien und von allen sonstigen Ge- 
schäften, welche nit den vorgenannten Zwecken in 
Verbindung stehen oder zu bringen sind. 

Die Cese1 Ischaft ist auch berechtigt, sach an 
fremd en Unternehmungen der gleichen oder verwand- 
ten Branchen zu beteiligen. 

aZT= Bss? 
011standge Oelpressanlagen, 

Iidesta1 lationen, 61extraktionen, Speisefettfa- 
briken, 61bleichanlagen, Firnisfabriken, ferner 
vo11ständage Einrichtungen für Margarinefabri- 
ken, für die Gunmi- und Kautschukindustrie, so- 
wWie Kälteanlagen nach den Anmoniak- und Kohlen- 
säuresystem für al1e in Frage konmenden Indu- 
strien, Tierkörperverwertungsanlagen Systemn 
Fauth. 

Ö1raffinataonen, 

VYVorstand: 

ugus oseI1; 
Bernhard Burdewick. 

Aufsichterat: 
PDlrektor Hans Kal 1en, Essen, Vorsitzer; 
Ir .-Ing. Friedrich Mehner, Bad Gandershein, stelIv 

Dr. F. V. Hardach, Essen; 
Dr. Max Thörl1, Hamnburg; 
Direktor 1. R. Adol1f Viesch 
Ado1f Failter, Hanburg. 

  

Hanburg-Harburg; 

Abschlußprufer: 
bDeutsche Revisfons- und Treuhand-Aktien 
schaft, Zweignfederlassung Hamburg. 

  

gese11- 

  

Geschäfts jlahr: Kalenderjahr. 

Stinmrecht der Aktien in der H. -V.: 
  

Vorläufiger Bericht 
anzwirtschattlicher Bericht folgt baldmöglichst) 

Harburger Eisen- und Bronzewerke Akfiengesellschaß 

ten und Maschinen zur 

― 
s Unternehmnen umfasst 701 

Abtei lIungen: 
1. Maschinenfabrik 

  

= 

g-Harburg 1, Schliessfach 105 

Zahlstel len: 
Norddeufsche Bank in Hanburg, 
Nordwestbank, Hannover; 
Hamburger Kreditbank, Hanburg, Hamburg-Harburg. 

Aufbau und Entwicklung 

  

Hamburg-Harburg 13 

1918: Verkauf des russischen Verkes Taganrog. 
1920: Erwerb des Grundstüoks der früheren Che- 
mischen Fabrik Gunther, Schröder & Co. 
1929: Gegen Jahresende ist nit der Friedr, 
Krupp Grusonwerk A.-G., Magdeburg-Buckau, ein 
Übereinkonnen getroffen vorden, wonach unter 
vol1ler Veahrung der Selbständigkeit der Gese11- 
schaft die beiderseiti e Erzeugung von Appara- 

1- und Fettgewinnung und 
Veredelung rationalisiert vurde. buroh diesen 
Vertrag wurde nicht nur die Herste1 lung der ein- 
schlägigen Erzeugnisse wirtschaftlächer gestal- 
tet, sondern durch Austausch der beiderseitigen 
Erfahrungen auf diesen Gebiete geneinsan auch 
die 61gewinnung vweiter vervol Ikommet. 
1955: In LIaufe des Jahres 1933 erwarb die Ge- 
sellIschaft nom. RI 317 020.- eigene Aktien zun 
ungefähren Preise von rd. RM 197 000 =. 
Di e a. o. H.-V. vom 18.12.1933 beschloss Kapital- 
herabsetzung (s. Kapitalentwicklung). 
1954: Durch Beschluss der H.-V. von 28.6.1934 
veitere Kapitalherabsetzung (s. Kapitalentwick- 
Iungs?) 
1956: Pt. Beschluss der H. -V. vom 19.6.1936 
nochmalige Kapitalherabsetzung (8. Kapitalent- 
vaicklung7). 
1942: Errachtung einer Belegschafts-Unterstüt- 
zungs-Einrichtung. 
1945: Die CGesel Ischaft vurde 
52 unter Kontrolle der Mi1itärregierung ge- 
ste1It. Die Kontrolle wurde Anfang 1949 aufgeho- 
ben. 
Di e Anlagen erlaitten erhebliche Kr 
die- an der Bilenz zun 31.12.1947 m 
4,1 M111. ausgewiesen werden. 

Besitz- und Betriebsbeschreibung 

genäes Gesetz Mr. 

iegsschäden, 
at rd. RU 

gende selbständige 

  

hauptsächlich für die Herste1 1ung von hydrau- 
laschen Anlagen, für die 61-, Margarine- und 
Gummierzeugung, sowie für die Herstel lung von 
Kälteanlagen. 
Kesselschnlede und Apparatebau-Anstalt 
RauptsächlIich zur Mmfertigung von Apparaten 

zur Ölgewinnung auf chenischen Vege (Extrak- 
3% und zur Veredelung des 618 
(Raffinataonsverfahren), für Kokosbutterfa- 
brikation, Margarinefabrikation, sowie für 
Firniskochereien usw. 

  

  

3 , Eisengiesserei 
Je non. M I00.— = 1 Stinne. zur HersteTTung von cualitätsguss, n1t Kupo1- 

öften und einer Druckluftanlage zun Einstanpfen Satzungsgenäsgae Verwendung des Reingewinns: 
  

Dre ordentIiche Hauptversamnlung beschlfesst 
über die Verwendung des aus der festgeste11ten 
Bilanz sich ergebenden verfügbaren Reingewinns 
des abgelaufenen Jahres. 

Die H. -V Ast berechtigt, zu beschliessen, daß dae 
ser Reingewinn ganz oder teilweise zu ausseror- 
dent11chen Abschreibungen, zu Rücklagen oder zu 
sons tigen gesel lschaftlichen Zwecken zu verwen- 
den 18t.   

  

4. 

der Formen „Ssowie einer Sandaufbereitungsan- 
Iage. 

Brongegiesserei 
mt TfregeIöfen und einer nodernen Putzerei, 
die durch Pressluft angetrieben vward, 
Gesamt-Kraftanlage: 
Hmpfnaschinen, Inschluss an die Überlandzen- 
trale. 

Sämtlache Betriebe werden durch Kräne bedient, 

  

  

1831


